
 

Amtliche Mitteilung Zugestellt durch ¥sterreichische Post 

Halbenrainer 
Marktblatt  Ausgabe  

September 2020  

Marktgemeinde 
Halbenrain  

Begeisterter  
Tennisnachwuchs  

(Seite 20) 

Erntedank 
04.10.2020 

(Gemeindezentrum) 

¶ Viele neue Gesichter in der 1. Klasse der VS Halbenrain 
¶ Freizeitbetreuung WIKI, Karin Varney 

¶ Neues Mannschaftsfoto des SVU Immo CompanyðRB Halbenrain  



 

 

2 Halbenrainer Marktblatt 

 

ß Zeilen des B¿rgermeisters 

ß Gemeinderatsbeschl¿sse 

ß Aussch¿sse 

ß Bereich AuÇendienst 

ß Geburtstage/Gratulationen 

ß VS Halbenrain 

ß Fachschule Halbenrain 

ß Grenzlandmusik Halbenrain 

ß SlotCarClub Halbenrain 

ß ¥KB 

ß SVU Immo Company  

ß Feuerwehren 

ß ALAS 

ß ESV 

ß Ferien(s)pass 

ß Krªutercoach 

ß Wirtschaft und Tourismus 

ß Ein Betrieb stellt sich voré 

ß Postkarten von Halbenrain 

ß Inserate 

ß Veranstaltungen 

Ausgabe September 2020 

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktge-
meinde Halbenrain 
Redaktion und Gestaltung: Celine Schnell 
F¿r den Inhalt verantwortlich: Bgm. Ing. Dietmar 
Tschiggerl 
Auflage 820 St¿ck 
Amtliche Mitteilung, Gemeindenachrichten, An einen 
Haushalt,  
Erscheinungsort Halbenrain, Verlagspostamt 8490 Bad 
Radkersburg 
Homepageadresse: http://www.halbenrain.gv.at  
e-mail: celine.schnell@halbenrain.gv.at 
Internet-Ausgabe dieser Zeitung unter:  
http://www.halbenrain.gv.at/Gemeindeamt/
B¿rgerservice/Gmd-Nachrichten 
 
Hinweis:  Beitrªge, welche in der Gemeindezeitung 
verºffentlicht werden sollen, kºnnen jederzeit bei 
der Marktgemeinde Halbenrain abgegeben wer-
den!! 
 

Redaktionsschluss f¿r die Ausgabe Dezember 2020 
ist 04.12.2020 

Was wäre das  

Leben, hätten wir 

nicht den Mut,  

etwas zu riskieren?  

(Vincent von Gogh)  
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Kurz gefasst... 
 

An dieser Stelle mºchte ich mich 
bei allen Wªhlerinnen und Wªh-
lern, aber auch bei allen Gemein-
derªtinnen und Gemeinderªten  
f¿r das entgegengebrachte Ver-
trauen sehr herzlich bedanken, 
und ich freue  mich auf die weite-
re gemeinsame Arbeit f¿r unsere 
Gemeinde.  
 

Gemeinderat neu 
 

Nach den Gemeinderatswahlen 
im Juni d. J. und der Angelobung 
bei der konstituierenden Sitzung, 
sind nun vier Fraktionen im Ge-
meinderat vertreten.   
Nach den ersten Sitzungen ist 
erkennbar, dass nun auch in Hal-
benrain Ădas Farbenspielñ  vor-
handen ist. Als B¿rgermeister und 
Vertreter der stªrksten Fraktion 
im Gemeinderat,  lege ich Wert 
auf eine Sachpolitik, auf eine Poli-
tik die mit Fakten und Daten ar-
beitet, eine Politik die zuerst  das 
Wohl und die Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde im Auge hat 
und erst dann das Wohl der eige-
nen Partei.   
Corona bedingt sind die Ertrªge 
der Gemeinde in den letzten Mo-
naten stark  gesunken. Ertragsan-
teile aus den staatlichen Steuern 
und Abgaben erreichen einen 
Tiefpunkt.   Die nªchsten Jahre 
werden im gesamten wirtschaftli-

chen Umfeld  keine leichten Jah-
re. Aber gehen wir  gemeinsam 
mit Zuversicht, mit Vertrauen und 
vor allem mit einem Klima der Of-
fenheit auf das Kommende zu. Es 
wird wichtig sein, Gutes und Be-
wªhrtes zu erhalten, manches 
kritisch zu hinterfragen und auch  
einiges zu verªndern.   Der ge-
ordnete Gemeindehaushalt ist 
eine gute Basis f¿r die neuen 
Herausforderungen.  
 

 

Besuch aus Donnersdorf 
 

Anfang September erfreute ich 
mich ¿ber den Besuch einer Rei-
segruppe aus Donnersdorf in 
Deutschland. Herr Albin  Solf er-
kundigte sich am Anfang des Jah-
res, ob es mºglich ist, die Ort-
schaft Donnersdorf in ¥sterreich 
zu besuchen. Nach diesem ersten 
Kontakt und den Corona beding-
ten Verschiebungen der Reise, 
war es Anfang September  dann 
soweit, und als B¿rgermeister 
konnte ich Albin Solf und seine 
Gruppe in Halbenrain begr¿Çen. 
Nach einer Ăkurzen Rundfahrtñ 
durch unsere Ortschaft  Donners-
dorf und dem kurzen geschichtli-
chen R¿ckblick auf die Meindl 
M¿hle,   stand ein kurzer FuÇ-
marsch zur  Steirerbr¿cke (Geh- 
und Radwegbr¿cke), gelegen im 
Biosphªrenparkgebiet Unteres 
Murtal,  auf dem Programm.  
Danach ging es weiter zum 
ĂKªferbohnenkabinettñ von Micha-
ela Summer. Angereichert mit 
dem Wissen ¿ber Kªferbohnen-
anbau, Kulturf¿hrung und Ver-
wendung in der K¿che ging es zur 
Verkostung von Produkten mit 
Kªferbohnen. Kulinarisch abge-
schlossen wurde der Vormittag 
mit einem kºstlichen Essen im 
Gasthaus Wagner. Den Nachmit-
tag verbrachte die Gruppe bei ei-
ner Weinverkostung  in Klºch. 
 
Die Gemeinsamkeiten beider Ort-
schaften: 
Die Ortschaft Donnersdorf in 
Deutschland ist ebenso einmalig 
wie Donnersdorf in ¥sterreich. 

Donnersdorf in Deutschland liegt 
auf einer Seehºhe von 200 Me-
tern, Donnersdorf bei uns in Hal-
benrain liegt auf rund 220 Meter 
Seehºhe. Uns und unseren Gªs-
ten, die aus einem Weinbaugebiet 
kommen,  schmeckt der Wein. Ich 
freue mich heute schon auf ein 
Wiedersehen. 

 
 
C O R O N A  
 

Ein Virus der uns fest im Griff hat. 
Ich bitte die Bevºlkerung, diese 
Erkrankungsmºglichkeit nicht zu 
unterschªtzen. Ich bitte eindring-
lich, dass die einfachsten Regeln 
wie Mund- und Nasenschutz so-
wie Hªnde desinfizieren und  Ab-
stand halten, eingehalten werden. 
Waschen sie regelmªÇig ihre 
Hªnde mit Seife und lauwarmen 
Wasser 20 Sekunden lang. Wenn 
sie sich krank f¿hlen, bleiben sie 
bitte zuhause. So sch¿tzen Sie 
sich und Ihr  Umfeld!! 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich w¿nsche allen einen schºnen 
Herbst und viel Gesundheit. 

 

 

 

Ihr B¿rgermeister  

Ausgabe September 2020 
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Vom Gemeinderat beschlossen wurdeé 
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Ý In seiner Sitzung vom 19.08.2020 
ß  
ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber den Fi-
nanzierungsanteil Biosphªrenpark ĂUnteres 
Murtalñ und dem Projekt Ălifeline MDDñ. 

ß Wahl der Schriftf¿hrer aus der Mitte des Ge-
meinderates. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber die Be-
stellung eines Ortsvorstehers. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber die Be-
stellung von Mitgliedern f¿r Aussch¿sse 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Entsen-
dung von Gemeindevertreter in Verbªnde und 
Aussch¿sse 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber die Ent-
sendung von 5 Gemeinderatsmitgliedern in den 
Beirat der Marktgemeinde Halbenrain Orts- und 

Infrastrukturentwicklungs KG und deren Stell-
vertreter. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber die 
Vergabe der Gemeindewohnung Nr. 1 bei der 
Stiege 1 im Wohnhaus Halbenrain 190. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber den Aus-
bau des Geh- und Radweges Drauchen ï H¿rth 
(L¿ckenschluss). 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber die Her-
stellung der Grundbuchbuchsordnung beim 
Eichwiesenweg in der KG Donnersdorf. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber die 
Vergabe der StraÇensanierungsarbeiten bei der 
GrubenstraÇe bzw. Anschluss an die AustraÇe 
in der KG Halbenrain. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber ein Jubi-
lªumsgeschenk. 

Ý In seiner Sitzung vom 15.09.2020 
 
ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber die Abtre-
tung der Klage zur Geltendmachung von Scha-
denersatzanspr¿chen aus dem LKW-Kartell. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber die Ver-
ordnung der Marktgemeinde Halbenrain betref-
fend Gemeindewege in den Katastralgemein-
den 66304 Dietzen und 66322 Leitersdorf II. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber den Ab-
schluss einer Vereinbarung mit der Lebenshilfe 
Netzwerk GmbH betreffend einer Beistellung 
von Pflege- und Hilfspersonal im Rahmen des 
Unterrichts an der VS Halbenrain. 

ß Beratung und Beschlussfassung die Errichtung 
von Zufahrten bei einem Betriebsgrundst¿ck in 
der KG Donnersdorf. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber die Aus-
zahlung des ĂJagdpachtschillingsñ f¿r das Jagd-
jahr 2020/2021 an die Grundeigent¿mer. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber den 1. 
Nachtragsvoranschlag 2020 der Marktgemeinde 
Halbenrain und 1. Nachtrag zum mittelfristigen 
Finanzplan 2021-2024. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber die K¿n-
digung des Immobilien-Leasingvertrages vom 
10.04.2003 ¿ber die Baurechtsliegenschaft EZ 
565, KG 66311 Halbenrain. 

ß Beratung und Beschussfassung ¿ber den Zu-
schuss der Veranstaltung Adventstimmung in 
Halbenrain. 

ß Beratung und Beschlussfassung um die Sicher-
stellung einer Sofortunterst¿tzung f¿r Feuer-
wehren und Vereine der Marktgemeinde Hal-
benrain. 

ß Beratung und Beschlussfassung ¿ber Installati-
on eines offenen B¿cherschrankes beim Ge-
meindezentrum Halbenrain. 

Aussch¿sse 2020ð2025 
 
Schriftf¿hrer: Thomas Stacher 
Pr¿fungsausschuss: Martin Schnel, Markus Fi-
scher, Patrick Eibl, Harald Tschiggerl, Theresia 
Tschiggerl, Helmut Kern, Balazs Tomory 
Schulausschuss: Dietmar Tschiggerl, Maximili-
an Tschiggerl, Georg Grafoner 
Umweltausschuss: Ingrid Fischer, Oliver 
Zwanzger, Markus Fischer, Andrea Hasenh¿ttl-
Posch 
Tierzuchtausschuss: Harald Tschiggerl, Martin 
Schnel, Maximilian Tschiggerl, Theresia Tschig-
gerl 
Schulausschuss NMS Bad Radkersburg: Diet-
mar Tschiggerl, Maximilian Tschiggerl 
Wasserverband Drauchenbach: Maximilian 
Tschiggerl, Martin Schnel, Markus Fischer, Ha-
rald Tschiggerl 
Wasserverband M¿hlbach Mureck-
Radkersburg: Dietmar Tschiggerl 
Wasserverband ĂWasserversorgung Radkers-
burgñ: Dietmar Tschiggerl, Maximilian Tschig-
gerl 
Verein zu Fºrderung des Steirischen Vulkanlan-
des: Ingrid Fischer 
EU-Regionalmanagement: Dietmar Tschiggerl 
Abfallwirtschaftsverband: Dietmar Tschiggerl 
Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland: 
Dietmar Tschiggerl 
Sozialhilfeverband Bezirk SO: Dietmar Tschig-
gerl 
Tourismusverband Bad Radkersburg: Dietmar 
Tschiggerl 
Pfarrkindergartenausschuss: Dietmar Tschig-
gerl, Maximilian Tschiggerl, Georg Grafoner, 
Helmut Kern 
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Bereich AuÇendienst 

Am Sonntag, dem 30.August 2020 wurde der Au-
Çendienst telefonisch ¿ber einen ¿berlaufenden 
Schachtdeckel auf der GemeindestraÇe in Kenntnis 
gesetzt. Bei der sofort stattfindenden Nachschau, 
wurde eine komplette Rohrverstopfung festgestellt. 
Trotz des Sonntags konnte diese Komplettverstop-
fung durch das zeitnahe Eintreffen des ºrtlichen 
Kanalreinigungsunternehmens sofort behoben wer-
den. Die Ursache der Verstopfung waren erhebli-
che Fettablagerungen im Rohr des Hauptkanals. 
Wie auf den Fotos ersichtlich, ist das Rohr durch 
das Fett Ăzugewachsenñ. 
Diesbez¿glich mºchten 
wir darauf hinweisen, dass 
sich am Bauhof, in Hal-
benrain 139 ein Container 
zur Fett und ¥lentsorgung 
befindet. Dieser ist jede 
Woche am Montag von 
16:45 bis 17:00Uhr frei f¿r 
Sie zugªnglich. Deshalb: 
altes Frittierºl, Bratfett, 
abgelaufene Speiseºle 
und Schmalz kºnnen dort 
gratis entsorgt werden.  
Bitte kippen Sie diese 
Produkte nicht in die Ab-
wasch oder in das WC! 

 

Wie heuer 
schon des 
¥fteren ab-
gedruckt, 
wird das 
Hauptpump-
werk der 
Klªranlage 
Halbenrain 
die letzten 
Monate per-
manent von Textilien verstopft. Dabei werden wie 
auf den Fotos ersichtlich Teile von Unterleiberln, 
Unterhosen, BH`s und etc. aufgefunden. Wir haben 
nun im Rahmen der gegenwªrtig im Ortsgebiet von 
Halbenrain stattfindenden Kanalreinigung/
Kanalzustandserfassung mit dem Kameraroboter 
den Kanalstrang, in welchem sich die Textilien be-
finden eingrenzen kºnnen. In weiterer Folge wer-
den nun zwecks Ortung des ĂSchmutzfinksñ von 
unseren Kollegen im AuÇendienst vor Ort die 
Schªchte geºffnet und ggf. mit dem Fanggitter aus-
gestattet.  
Bitte denken Sie daran, dass wir uns bei ausrei-
chender Beweislage an Ihnen schadlos halten 
werden! 

$ÅÒ ÎßÃÈÓÔÅ 7ÉÎÔÅÒ ËÏÍÍÔ ÂÅÓÔÉÍÍÔȦ 
Arbeitslosmeldung von zu Hause aus? 
Mit dem eAMS Konto, dem AMS Online-Service! 
Ob Arbeitslosmelden, Bewerbungen verwalten oder 
sich krankmelden ï mit dem eAMS Konto kann 
man vieles online erledigen. Rund um die Uhr und 
wo man will und alles ohne Terminvereinbarung 
und ohne Anfahrtsweg! 
Die noch immer andauernde Situation durch die 
Corona Pandemie erfordert auch im AMS ganz be-
sondere SchutzmaÇnahmen. Als systemrelevante 
Einrichtung ist es ganz besonders wichtig, auf die 
bevorstehende Arbeitslosendynamik im Winter gut 
vorbereitet zu sein.  
Es gilt daher weiterhin, dass eine Arbeitslosmel-
dung NICHT persºnlich erfolgen muss, sondern am 
einfachsten online ¿ber das eAMS Konto oder auch 
die AMS Homepage erfolgen kann. 
ĂDen Antrag auf Arbeitslosengeld stellt man am 
besten und sichersten ¿ber das eAMS Konto ï 
das kann man bereits bis zu drei Wochen vor dem 
Ende der Beschªftigung, spªtestens aber am 1. 
Tag nach Ende des Dienstverhªltnisses von zu 
Hause aus erledigenñ, erklªrt Lieselotte Puntigam, 
Leiterin des AMS Feldbach 
Alle, die noch kein eAMS Konto haben, erhalten 
die Zugangsdaten rasch und einfach ¿ber Finanz-
Online.  
 

Wer dort keinen Zugang hat, 
kann seine Zugangsdaten auch 
auf der AMS-Homepage ¿ber 
https://www.ams.at/arbeitsuchende/arbeitslos-was-
tun/eams-konto--ein-konto--viele-
vorteile#steiermark anfordern.  
Das eAMS Konto bietet aber noch sehr viel mehr 
an Informationen und Mºglichkeiten wie z.B. Fºr-
deransuchen f¿r Schulungen, die Aktualisierung 
Ihrer persºnlichen Daten, das Melden von Kran-
kenstand oder Arbeitsaufnahme und vieles mehr. 
ĂBitte kommen Sie nur nach Terminvereinbarung 
persºnlich zum AMS und nutzen Sie f¿r Ihre Anlie-
gen die online Services. Bei telefonischem Kontakt 
bitten wir Sie um Geduld. Unsere Leitungen sind 
derzeit aufgrund der vielen Anfragen sehr stark be-
lastet. Legen Sie nicht auf, das verlªngert nur Ihre 
Wartezeitñ, appelliert Puntigam an alle Kundinnen 
und Kunden des AMS. 

3Ï ÂÌÅÉÂÅÎ ×ÉÒ 

ÉÎ 6ÅÒÂÉÎÄÕÎÇȦ 
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https://www.ams.at/arbeitsuchende/arbeitslos-was-tun/eams-konto--ein-konto--viele-vorteile#steiermark
https://www.ams.at/arbeitsuchende/arbeitslos-was-tun/eams-konto--ein-konto--viele-vorteile#steiermark
https://www.ams.at/arbeitsuchende/arbeitslos-was-tun/eams-konto--ein-konto--viele-vorteile#steiermark
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Herzlichen Glückwunsch...  

Herrn DOMITTNER Alois Horst 
...wir gratulieren zum 80er! 

Ausgabe September 2020 

Frau SCHWINGER Rosalinde 
...wir gratulieren zum 75er! 

Frau SEMEN Gertrude 
é wir gratulieren zum 75er! 

Herrn FR¥HLICH Ernst  
...wir gratulieren zum 80er! 

Frau STRAÇNITZKY Ingeborg 
...wir gratulieren zum 80er! 

Frau RUDOLF Margarete 
...wir gratulieren zum 80er! 

Herrn HOSP Josef Helmut 
...wir gratulieren zum 80er! 

Herrn REITER Adolf 
...wir gratulieren zum 8er! 

Herrn DREXLER Konrad 
...wir gratulieren zum 85er! 

Herrn FINK Karl  
...wir gratulieren zum 90er! 

Alles Gute zum Geburtstag! 

Altb¿rgermeister Alois Domittner feierte am 2. September seinen 80. Geburtstag. Dem aufge-
schlossenen und heute 
noch am Gemeindegesche-
hen interessierten Jubilar 
der Marktgemeinde Halben-
rain w¿nsch wir auf diesem 
Wege noch viele Lebens-
jahre, vor allem viel  
Gesundheit.  

Fotos aus dem  Archiv der Marktge-
meinde. 

Frau TIPPL Johanna 
...wir gratulieren zum 90er! 

Ein Schnappschuss mit 6 Stºrchen auf den Dªchern von Halbenrain  - Kaufhaus Wallner 
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Hºdl Franz 

Weinhandl Leopold 

Marbler Erika 

Reichmann Anna 

Varney John Wayne 

 

 

 

 

 

Schreiber Margit Inge 

Kaufmann Elena Serafina Fancesca 

Neubauer Maria 

Pechmann Josefa 

Gottfried G¿tl 
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Aus unserer Mitte gerissen wurden: 

Geboren wurden: 
 

* Hºfler Selina 
* Banko Manuel 

EheschlieÇungen: 
 

Hass Patrick & Kohlmeier Kerstin 
 

Drexler Konrad & Sabo Marija 
 

Dipl.-Ing. DI (FH) Felberbauer Karl-
Peter & Hainzmann Daniela BA MA 

 
DI Mitsch Marcus Michael & Ing. Bur-

ger Carina Anna 
 

Gl¿ckwunsch zur Vermªhlung! 

Ehejubilªum: 
 

Pfleger Josef & Silva 
 

Herzlichen Gl¿ckwunsch! 

Helga Wallner auf dem Weg zur Volksschule 
und Kindergarten. 
Sie bringt den Kindern die neue Kinder-Zeitung 
und Bleistifte mit. 
 
Das Kaufhaus-Modehaus Wallner w¿nscht allen 
Kindern und Eltern ein schºnes, erfolgreiches 
Schul- und Kindergarten-Jahr 

20 



 

 

Volksschule Halbenrain 
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Mein Name ist Karin Varney, ich bin 49 Jahre alt 
und wohne in Donnersdorf-Au. Meine beiden Kin-
der Johanna, 21, und Andreas, 20, sind auch in 
Halbenrain zur Volksschule gegangen.  
 
Ich freue mich sehr ¿ber die verantwortungsvolle 
Aufgabe, Ihre Kinder in der Nachmittagsbetreuung 
betreuen zu d¿rfen.  
Ich werde mich bem¿hen, f¿r die Anliegen der Kin-
der sowie auch die deren Eltern da zu sein. Ein har-
monisches Miteinander ist mir ein groÇes Bed¿rf-
nis.  
 
Auf eine gute Zusammenarbeit im kommenden 
Schuljahr freut sich Karin Varney. 

NachmittagsbetreuungðVorstellung 

Links hinten: Prassl Fabian, Pºlzl Paul, Weinhandl Nina, Seidl Leon, Minauf Sophie, Knoller Paul, Hºdl Leonie, 
Fuchs Eva, Potzinger Ludiwg 
Links vorne: Neuhold Hanna, Gschaar Martha, Puntigam Elina, Wonisch Paul Luca, Mitsch Melina, Oswald Gab-
riel, Zacharias Ben, Eberhart Nadine, Kºberl Lena, Seebald Ayla 
Lehrer: Anita Reiser (links) und Ingrid Schwarz (rechts) 

Willkommen bei WIKI ! 
Die Gemeinde Halbenrain hat mit Beginn des Schuljahres 2020/21 die Freizeitbetreuung 
f¿r Volkschulkinder an die WIKI Kinderbetreuungs GmbH ¿bergeben. 
Wir freuen uns sehr auf die Betreuung der Sch¿lerinnen und Sch¿ler im tollen Ambiente des Schlosses 
Halbenrain. WIKI ist eine gemeinn¿tzige Sozialorganisation, den Mittelpunkt unserer Arbeit bildet hoch-
wertige Kinderbetreuung. Aktuell betreuen wir im Rahmen der Freizeitbetreuung Schulkinder in 65 stei-
rischen Gemeinden. 
Wir bieten: 
Flexible Betreuungszeiten bei Fixanmeldung, ganztªgige Betreuung an schulautonomen Tagen und 
Fenstertagen. 
Bei Bedarf werden wir heuer im Sommer erstmals eine Sommerbetreuung anbieten. 
Qualitativ hochwertige Freizeitgestaltung (Sport und Bewegung, Spiel und SpaÇ, vielseitiger Fºrderung, 
individueller Begleitung) durch eine engagierte erfahrene Pªdagogin, Zeit f¿r das Erf¿llen schulischer 
Pflichten (Hausaufgaben, Lerneinheiten), gemeinsames Mittagessen, Erleben von Gemeinschaft. 
Anmeldungen werden in der Volksschule und von Karin Varney gerne entgegengenommen. 
Kontakt: fb.halbenrain@wiki.at, 0676/849 202 259 

mailto:fb.halbenrain@wiki.at
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Projekt ĂEisen-Grafflñ 
 
Herr FOL.i.R. Flo-
rian Sammer aus 
St. Anna/a.A. ist 
K¿nstler und lei-
denschaftlicher 
Sammler von Alt-
eisen bzw. Altme-
tall, altem Werk-
zeug aus Ei-
sené.und ver-
steht es daraus 
Neues zu formen, 
biegen, lºten, 
schmiedené 
Er hat gemeinsam 
mit den Sch¿lerin-
nen und Sch¿lern versucht Ideen 
zu sammeln um neue Dinge und 
phantasievolle Gebilde entstehen 
zu lassen. 
Wir haben mit altem Besteck und 
K¿chenutensilien aus Metall tolle 
Gartendeko gestaltet. 

Mit viel Schwung ins neue 
Schuljahr 

 
Die Sch¿lerInnen des 2. Jahrgan-
ges starten rhythmisch mit Hans 
Peter Kirbisser Obertrommelleh-
rer der Musikschule Feldbach ins 
neue Schuljahr. Perkussion (engl. 
Percussion von lat. percussio 
ĂSchlagenñ, ĂTaktñ, percutere, 
Ăschlagenñ) ist der Oberbegriff f¿r 
das Spiel aller Musikinstrumente 
aus dem Bereich der Schlag- und 
Effektinstrumente. Perkussion, 
ausgehend vom Hªndeklatschen, 
gehºrt zu den ªltesten Formen 
des Musizierens. Mit Hªnden und 
F¿Çen lassen sich an den unter-
schiedlichsten Kºrperstellen die 
verschiedensten Klªnge bzw. Ge-
rªusche erzeugen, diese Body-
percussion faszinierte die Sch¿le-
rInnen. Sie erprobten verschiede-
ne Instrumente und hatten viel 
SpaÇ mit Musik. 

Wallfahrt nach Mariazell 
Sich gemeinsam auf den Weg 
machen - als Gruppe zusam-
menzuwachsen - und Kraft tan-

ken 
 
Unter diesem Motto startete der 
3. Jahrgang mit einer Wallfahrt 
nach Mariazell in das neue Schul-
jahr. Neben unserem gemeinsa-
men FuÇmarsch machten wir 
auch Station beim Museum 
ĂKrªftereichñ, wir besichtigten die 
Kaiserglas-Manufaktur in Neu-
berg an der M¿rz und auch die 
ERLEBZELTEREI Pirker in Mari-
azell durfte nicht fehlen. Nach 
dem Wallfahrersegen feierten wir 
mit dem Jugendseelsorger der 
Diºzese Graz-Seckau die Heilige 
Messe in der Basilika von Maria-
zell, dem bedeutendsten Wall-
fahrtsort ¥sterreich. 
 

Schulstart 
Die ersten Tage waren f¿r den Klassenvorstand 
und die Sch¿lerInnen sehr ereignisreich. Wir haben 
uns nªher kennen gelernt und die Schule und das 
Schulgelªnde erkundet. Wir haben versucht jetzt 
schon eine Gemeinschaft zu werden und haben 
uns vieles voneinander erzªhlt. Am Mittwoch haben 
wir dann eine Exkursion gestartet. Wir fuhren in 
den Erlebnispark Geier, einen Hochseilgarten. Da-
nach durften wir die Berghofer M¿hle, mit samt ih-
rer Getreide- und K¿rbiskernm¿hle und dem Was-
serkraftwerk, erkunden und bestaunen. All diese 
Erfahrungen haben uns noch enger zusammenge-
schweiÇt. Viele von uns sind im Park ¿ber sich hin-
ausgewachsen. Wer Hilfe brauchte, dem wurde 
geholfen und wer Respekt vor einer Aufgabe im 
Parcours hatte, der wurde motiviert. Wir haben es 

geschafft, jetzt schon eine kleine Gemeinschaft zu 
sein. 
 

Zitate und Eindr¿cke der Sch¿lerInnen: 

Alle haben mit allen geredet. Wir redeten und lach-
ten miteinander.  Livia Pucher 
Ich fand es super, wie wir uns vorgestellt haben 
und kennen gelernt haben. Cisano Szlamar 
Man braucht 30-40 K¿rbisse f¿r 1 Liter ¥l. Lisa-
Marie Rosenblattl 
Die Ankunft in der Schule war sehr angenehm.
 Jana Deutscher 
Wir verstehen uns alle sehr gut. Melanie Kasper 
Wir unterhielten uns prªchtig. Johannes Gombotz 
Wir kletterten in Gruppen und haben uns gegensei-
tig viel geholfen. Hannah Bauer 
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